
Sponsor des Tages

DAS SPIELTAGS-MAG AZIN DES HC OPPENWEILER/BACKNANG

# 11 · 9. März 2024 · 20 Uhr · HCOB vs. TuS Fürstenfeldbruck

GEGEN FÜRSTENFELDBRUCK

HANDBALL-KLASSIKER

IMMER SPANNEND





HEIMSPIEL GEGEN FÜRSTENFELDBRUCK

EIN HANDBALL-KLASSIKER

Das nun anstehende Match ist längst ein Klassiker. 
Es wurde schon im vergangenen Jahrtausend ausge-
tragen und hat seit 2016 erneut an Fahrt aufgenom-
men. Wir rechnen auch heute wieder mit einer sehr 
spannenden und intensiven Begegnung. Mit dem 
Auswärtssieg bei der SG Pforzheim/Eutingen hat 
unsere Mannschaft am vergangenen Samstag nicht 
nur zwei wichtige Punkte für die Qualifikation für 
die Aufstiegsrunde zur zweiten Liga gesammelt, 

sondern auch eine Menge Selbstvertrauen. Gegen 
Fürstenfeldbruck gilt es, erneut mit einer sehr gut 
aufgelegten Abwehr zu agieren und den hohen Takt 
im Angriff beizubehalten. Außerdem setzen wir auf 
den Heimvorteil und auf die Unterstützung durch 
alle unsere Fans. Gemeinsam geht was!
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EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER
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H CO B-TO P-T EA M

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM



PARTNER-SPONSOREN

TOP-SPONSOREN

Mehr Informationen zum HCOB-Top-Team?
Schreiben Sie einfach an sponsoring@hcob.de
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ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

Spannende Ausgangslage
im Kampf um die ersten Plätze

VERLEGTE SPIELE

16.02. 19:00 München – TGS Pforzheim
16.03. 19:30 Leutershausen – Erlangen II
16.03. 19:30 Fürstenfeldbruck – Pforzheim/Eutingen
17.03. 17:00 Kornwestheim – Neuhausen/Filder

AN DIESEM WOCHENENDE

09.03. 16:00 Erlangen II – Pfullingen
09.03. 19:00 TGS Pforzheim – Pforzheim/Eutingen
09.03. 19:00 München – Kornwestheim
09.03. 19:30 Würzburg – Konstanz
09.03. 20:00 Horkheim – Rhein-Neckar Löwen II
09.03. 20:00  – FürstenfeldbruckHCOB
09.03. 20:00 Waiblingen – Leutershausen
10.03. 17:00 Balingen-W. II – Neuhausen/Filder

23. SPIELTAG

22.03. 20:30 Rhein-Neckar Löwen II – Waiblingen
23.03. 19:00 Pforzheim/Eutingen – Horkheim
23.03. 19:30 Leutershausen – München
23.03. 19:30 Fürstenfeldbruck – TGS Pforzheim
23.03. 20:00 Konstanz – HCOB
23.03. 20:00 Pfullingen – Würzburg
23.03. 20:00 Kornwestheim – Balingen-Weilstetten II
24.03. 17:00 Neuhausen/Filder – Erlangen II

ERGEBNISSE

Pforzheim/Eutingen –  24:36HCOB
Fürstenfeldbruck – Würzburg 31:35
Leutershausen – Horkheim 36:31
Rhein-Neckar Löwen II – TGS Pforzheim 33:30
Pfullingen – Balingen-Weilstetten II 34:27
Kornwestheim – Waiblingen 37:31
Konstanz – Erlangen II 37:29
Neuhausen/Filder – München 37:26

Bei Punktgleichheit entscheidet der direkte 
Vergleich über die Platzierung · Der Meister 
und der Vizemeister qualifizieren sich für
die Aufstiegsrunde zur zweiten Bundesliga
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SPIELMODUS  + + +  Die Dritte Liga besteht aus 64 Mannschaften, die unter regionalen Gesichtspunkten in vier Staf-
feln mit 16 Teams einsortiert sind  + + +  Zwei Mannschaften steigen am Ende der Saison in die zweite Bundesliga 
auf  + + +  Zur Ermittlung der Aufsteiger wird eine Aufstiegsrunde ausgetragen, an der die Erst- und Zweitplatzierten 
der vier Staffeln teilnehmen können  + + +  Belegt eine nicht-aufstiegsberechtigte Mannschaft einen der ersten bei-
den Plätze, kann der Dritte nachrücken  + + +  Ist auch der Dritte nicht aufstiegsberechtigt, kann der Vierte nachrüc-
ken  + + +  Aus jeder Staffel steigen am Ende der Saison die Mannschaften auf den Tabellenplätzen 14, 15 oder 16 
ab  + + +  Die drei Erstplatzierten qualifizieren sich, so sie teilnahmeberechtigt sind, für den DHB-Pokal 2024/2025

1. HSG Konstanz 21 16 3 2 724 : 620 35 : 7
2.  20 15 2 3 694 : 598 32 : 8HC Oppenweiler/Backnang

3. VfL Pfullingen 21 14 1 6 651 : 600 29 : 13
4. SG Leutershausen 19 14 0 5 593 : 550 28 : 10
5. Wölfe Würzburg 20 13 1 6 673 : 613 27 : 13
6. SG Pforzheim/Eutingen 20 13 1 6 597 : 567 27 : 13
7. SV Salamander Kornwestheim 21 12 1 8 698 : 667 25 : 17
8. TuS Fürstenfeldbruck 21 11 1 9 695 : 676 23 : 19
9. TSV Neuhausen/Filder 21 10 2 9 684 : 697 22 : 20
10. HC Erlangen II 19 9 0 10 588 : 594 18 : 20
11. Rhein-Neckar Löwen II 21 8 1 12 623 : 656 17 : 25
12. TSB Horkheim 20 7 2 11 643 : 663 16 : 24
13. HBW Balingen-Weilstetten II 21 6 0 15 637 : 701 12 : 30

14. HT München 20 3 1 16 563 : 641 7 : 33
15. VfL Waiblingen 21 2 2 17 639 : 735 6 : 36
16. TGS Pforzheim 20 0 2 18 541 : 665 2 : 38





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Bei der SG Pforzheim/Eutingen 
ist uns ein wichtiger Erfolg ge-
lungen. Was war entscheidend 
für den guten Auftritt?

In meinen Augen war der Schlüssel 
für das erfolgreichen Spiel am ver-
gangenen Samstag unsere starke 
Abwehrarbeit. Wir haben sehr viele 
Zweikämpfe gewonnen, sehr inten-
siv gedeckt und uns in den richti-
gen Momenten gegenseitig gehol-
fen. So haben wir es dem Gegner 
schwergemacht Tore zu erzielen. 
Dadurch haben wir hervorragend in 
unser Tempospiel gefunden. 

Mit dem TuS Fürstenfeldbruck 
wartet nun ein anspruchsvoller 
Rivale. Was kann uns dabei zum 
Heimsieg verhelfen?

In diesem Spiel wollen wir uns in-
tensiv auf unsere Stärken konzen-
trieren. Wenn wir ein ähnliches Le-
vel an Abwehrqualität auf die Platte 
bekommen wie im Spiel bei der SG 
Pforzheim/Eutingen, bin ich guter 
Dinge, dass wir den nächsten Heim-
sieg einfahren können.

Wir sind eine der erfolgreichs-
ten Heimmannschaften der Li-
ga. Ist es ein Vorteil, in der Ge-
meindehalle zu spielen?

Es scheint tatsächlich ein enormer 
Vorteil für uns zu sein, vor den ei-
genen Fans in der Gemeindehalle 
zu spielen. Der Tagesablauf bei 
einem Heimspiel ist immer etwas 
anders als bei einem Auswärts-

WOLLEN UNS INTENSIV AUF
UNSERE STÄRKEN KONZENTRIEREN

spiel, vielleicht finden wir bei Heim-
spielen deshalb manchmal schnel-
ler in unseren Rhythmus. Der größte 
Vorteil sind allerdings unsere Fans, 
die uns in hektischen Phasen un-
terstützen und den Druck nehmen.

Mit dem Spiel heute beginnt 
das letzte Drittel der regulären 
Saison. Sind wir bereit für den 
Endspurt?

Das Spiel am vergangenen Wochen-
ende war der klare Beweis dafür, 
dass wir wissen, was wir in diesem 
letzten Saisondrittel abrufen und 
leisten müssen, um unsere Ziele zu 
erreichen. Wenn wir weiter konse-
quent gemeinsam arbeiten und öf-
ter an diese Leistung anknüpfen, 
bin ich sehr zuversichtlich, dass wir 
in den kommenden Wochen sehr 
erfolgreich sein werden.

NIKLAS DIEBEL

WIR WISSEN, WAS WIR

ABRUFEN MÜSSEN
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www.hpmerkle.de

Alles für Ihre Außenanlage

Natursteine Mauersteine Terrassenbeläge

Hans-Peter Merkle
GmbH & Co. KG
Johann-Philipp-Reis-Str. 5
71522 Backnang

im Gewerbegebiet
Lerchenäcker

Tel.
Fax

07191 / 93939 – 0
07191 / 93939 – 37

ü Zuverlässigkeit

ü Vorratshaltung zur
schnellen Lieferung

ü Hohe Angebotsvielfalt



EINE ETABLIERTE MANNSCHAFT
IN DER SPITZENGRUPPE DER LIGA

mit 23:19 Punkten den achten Ta-
bellenplatz ein. Sie hat schon eini-
ge Punkte in ihrer Heimspielstätte 
Wittelsbacher Halle abgegeben, ist 
dafür aber auswärts wiederholt er-
folgreich gewesen. In der Torschüt-
zenliste ist mit Außenspieler Felix 
Kerst ein Akteur in den Top Ten, die 
Stärke der Mannschaft liegt jedoch 
eher darin, dass gleich mehrere Ak-
teure Spiele entscheiden können.

Hintere Reihe: Manuel Riemschneider, Jonas Link, Benedikt Kellner, Cedric Riesner, Benedikt Damm, Valentin Schell. Mittlere Reihe: Geschäfts-
führer Benjamin Gogger, Co-Trainer Hendrik Pleines, Han Völker, Sebastian Meinzer, Philipp Hlawatsch, Trainer Martin Wild, Betreuer Richard 
Ostermeir. Vordere Reihe: Florian Bernhard, Felix Kerst, Sebastian Allmendinger, Ivan Bilic, Felix Müller, Lukas Pichler, Marco Silvestri. Es fehlen: 
Johannes Stumpf, Tobias Prestele.

Auf einen Blick
TuS Fürstenfeldbruck

Zugänge: Florian Bernhard (TSV Allach), Benedikt Kellner (HC Erlangen), Felix Müller (eige-
ne Jugend), Lukas Pichler (eigene Jugend), Han Völker (TVS 1907 Baden-Baden). Abgänge: 
Yannick Engelmann (HT München), Gianni Huber (hört auf), Alexander Leindl (HSC Kreuz-
lingen, Schweiz), Johannes Luderschmid (TSV Friedberg III), Michael Luderschmid (hört 
auf), Florian Scheerer (HC Erlangen). Tor: Sebastian Allmendinger (24), Felix Müller (20), 
Ivan Bilic (20). Feldspieler: Florian Bernhard (RA, 17), Marco Silvestri (LA, 20), Philipp Hla-
watsch (RM, 21), Cedric Riesner (K, 21), Benedikt Kellner (RM, 25), Sebastian Meinzer (RL, 
32), Felix Kerst (LA, 26), Han Völker (RR, 23), Jonas Link (RM, 31), Johannes Stumpf (RM/ 
RL, 29), Valentin Schell (RA, 21), Lukas Pichler (LA, 20), Manuel Riemschneider (RM/RR, 
26), Benedikt Damm (K, 22), Tobias Prestele (K, 36). Trainer: Martin Wild. Saisonziel: Platz 
eins bis fünf.

Der TuS Fürstenfeldbruck ist an die-
sem Wochenende zum 26. Mal Geg-
ner der Handballer des TV Oppen-
weiler beziehungsweise des HC Op-
penweiler/Backnang. Die ersten 
sechs Aufeinandertreffen fanden 
bereits im vergangenen Jahrtau-
send statt. Neuen Schwung nahm 
das Duell vor einem Jahrzehnt auf. 
Seitdem stehen sich beide Teams 
regelmäßig gegenüber. Dabei gab 
es auch deutliche Resultate in die 
eine oder andere Richtung, im All-
gemeinen lässt sich allerdings sa-
gen: die Begegnungen waren oft 
spannend und eine Prognose, wer 
am Ende doppelt punkten würde, 
war vorab oft nicht möglich.

In den vergangenen Jahren erreich-
ten die Handballer aus Fürstenfeld-
bruck durchgängig gute Platzierun-
gen in der Dritten Liga. Einmal 
schafften sie sogar den Aufstieg in 
die zweite Bundesliga. In der ver-
gangenen Spielzeit schloss der TuS 
auf dem zweiten Tabellenplatz ab, 

an den Aufstiegsspielen zur zweiten 
Liga nahm sie allerdings nicht teil. 
Maßgeblicher Architekt der Fürsten-
feldbrucker Erfolge ist Martin Wild, 
der beim Verein aus dem Münchner 
Umland nicht nur als Trainer aktiv 
ist, sondern auch als Antreiber und 
Vordenkers agiert.

In der aktuellen Tabelle nimmt die 
Mannschaft aus Fürstenfeldbruck 

TU S F ÜRST ENF EL DB RU CK
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Elvira Franz
è  Isabell Freudl

Schiedsrichter

è  Yannik Haas (Dietmannsried)
è  Sebastian Wilken (Kempten)
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TRAINER

Martin Wild
29. Januar 1979
Trainer seit 2010

INTERNET

www.tus-ffb-handball.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel Süd
Platz 2

NR. NAME POSITION GEBOREN AM

1 Sebastian Allmendinger TW 06.06.1999
34 Felix Müller TW 09.05.2003
49 Ivan Bilic TW 04.08.2003
4 Florian Bernhard RA 24.05.2006
6 Marco Silvestri LA 29.08.2003
10 Philipp Hlawatsch RM 11.07.2002
15 Cedric Riesner K 10.02.2002
17 Benedikt Kellner RM 28.08.1998
18 Sebastian Meinzer RL 05.02.1991
20 Felix Kerst LA 10.08.1997
21 Han Völker RR 17.10.1999
22 Jonas Link RM 16.08.1992
23 Johannes Stumpf RM/RL 11.10.1993
24 Valentin Schell RA 23.04.2002
26 Lukas Pichler LA 29.04.2003
33 Manuel Riemschneider RM/RR 19.03.1997
38 Benedikt Damm K 30.12.2000
44 Tobias Prestele K 25.04.1987

TUS FÜRSTENFELDBRUCK

AUF ST ELLUN GEN

DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

11 Levin Stasch TW 22.04.1995 190 cm
12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Elias Newel RM 13.07.2004 182 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
14 Markus Dangers K 10.03.1994 190 cm
17 Niklas Diebel RL 02.09.1998 195 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
24 Lukasz Orlich RR 20.09.1999 184 cm
27 Axel Goller RA 27.03.2000 180 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm

TRAINER

Daniel Brack
19.03.1981
HCOB-Trainer seit 2023

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel Süd
Platz 1





TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Jürgen Müller 17 678 40 5 38 13 %
Levin Stasch* 16 484 30 8 28 29 %
Fabian Kehle 2 33 17 1 5 20 %
Stefan Merzbacher 4 5 1 1 4 25 %

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Axel Goller 19 123 6,5 54 65 83 %
Daniel Schliedermann 19 107 5,6
Elias Newel 20 78 3,9
Niklas Diebel 20 68 3,4
Alexander Schmid 20 61 3,1
Timm Buck 20 61 3,1 6 7 86 %
Martin Schmiedt 18 54 3,0
Lukasz Orlich 18 31 1,7
Markus Dangers 19 31 1,6
Florian Frank 18 28 1,6
Lukas Rauh 20 22 1,1
Philipp Maurer 12 22 1,8
Tim Dahlhaus 1 2 2,0
Marc Godon 8 1 0,1
Tobias Gehrke 1

* 5 Torwart-Tore von Levin Stasch

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

Wer sich noch mehr Statistiken ansehen möchte, dem 
empfehlen wir einen Blick in die Rubrik „Datenbank“ 
auf unserer Internetseite www.hcob.de 

STATI ST IK



Kooperationspartner
des HCOB
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STATI ST IK

DATUM UHRZEIT WETTBEWERB SPIELPAARUNG ERGEBNIS

13.10.1990 20:00 Regionalliga Süd TV Oppenweiler – TuS Fürstenfeldbruck 20:19
24.02.1991 11:00 Regionalliga Süd TuS Fürstenfeldbruck – TV Oppenweiler 18:16
12.10.1991 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe Ost TV Oppenweiler – TuS Fürstenfeldbruck 15:19
26.01.1992 11:00 Regionalliga Süd, Gruppe Ost TuS Fürstenfeldbruck – TV Oppenweiler 20:14
19.10.1997 11:00 Regionalliga Süd, Gruppe Süd TuS Fürstenfeldbruck – TV Oppenweiler 25:22
14.02.1998 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe Süd TV Oppenweiler – TuS Fürstenfeldbruck 32:23
19.11.2016 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd TuS Fürstenfeldbruck – HCOB 30:23
01.04.2017 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – TuS Fürstenfeldbruck 27:31
11.11.2017 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – TuS Fürstenfeldbruck 27:29
14.04.2018 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd TuS Fürstenfeldbruck – HCOB 25:27
08.09.2018 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd TuS Fürstenfeldbruck – HCOB 36:29
26.01.2019 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – TuS Fürstenfeldbruck 30:33
14.09.2019 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd TuS Fürstenfeldbruck – HCOB 32:29
18.01.2020 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – TuS Fürstenfeldbruck 27:37
23.10.2021 19:30 Dritte Liga, Staffel G TuS Fürstenfeldbruck – HCOB 37:31
19.02.2022 20:00 Dritte Liga, Staffel G HCOB – TuS Fürstenfeldbruck 26:25
02.04.2022 20:00 Dritte Liga, Ligapokal, Staffel E HCOB – TuS Fürstenfeldbruck 29:31
30.04.2022 20:00 Dritte Liga, Ligapokal, Staffel E TuS Fürstenfeldbruck – HCOB 40:27
10.09.2022 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – TuS Fürstenfeldbruck 29:32
10.12.2022 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd TuS Fürstenfeldbruck – HCOB 29:37
14.10.2023 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd TuS Fürstenfeldbruck – HCOB 28:29

DIE BILANZ GEGEN FÜRSTENFELDBRUCK
EIN DUELL MIT 30-JÄHRIGER TRADITION
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GE M E IN SA M G EHT WASGE M E IN SA M G EHT WAS
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SPO N SOR D ES TA GES

Wir als regionaler Energieversorger 
unterstützen beim HCOB mit Stolz 
alle Mannschaften vom Breiten-
sport in der Kreisklasse bis zum 
Spitzensport in der Dritten Liga. Als 
lokal verwurzeltes Unternehmen 
tragen die Stadtwerke Backnang 
gesellschaftliche Verantwortung 
und engagieren sich in neben dem 
Sport auch in den Bereichen Kultur, 
Bildung und Soziales für das Ge-
meinwohl in der Region.

Unser Engagement beim HCOB geht 
aus unserer Sicht weit über das rein 
finanzielle Sponsoring hinaus. Wir 
teilen die Leidenschaft für Leistung 
und Teamgeist. Durch unsere Ko-
operation ermöglichen wir es Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachse-
nen gleichermaßen, an organisier-

HCOB und SwBK
Eine Zusammenarbeit auf Augenhöhe

ten Sportaktivitäten teilzunehmen. 
Hierdurch leisten wir aktiv einen 
Beitrag zur Förderung der körperli-
chen Fitness, zur Stärkung der so-
zialen Bindung und schlussendlich 
zur persönlichen Entwicklung jedes 
Vereinsmitglieds.

Unser besonderes Augenmerk liegt 
dabei auf den Jüngsten im Verein. 
Als Hauptsponsor der HCOB-Jugend 
fördern wir hier von den Minis bis 
zur A-Jugend und sind seit Beginn 
Partner des jährlichen stattfinden-
den HCOB-Jugendcamps.





Unser Programm

12.45 Uhr Abfahrt an der Gemeindehalle in Oppenweiler

16.00 Uhr  mit Zeit zur freien VerfügungAnkunft in Konstanz
 und der Möglichkeit zur Teilnahme an einer Stadtführung

20.00 Uhr Handball, Dritte Liga
 HSG Konstanz – HC Oppenweiler/Backnang

22.00 Uhr Rückfahrt  nach Oppenweiler

MIT DEM STURMFEDER-EXPRESS
ZUM TOPSPIEL NACH KONSTANZ

Im Schlagerspiel der Dritten Liga 
spielen unsere Handballer am 23. 
März 2024 bei der HSG Konstanz. 
Wir chartern  den Sturmfeder-Ex-
press und drücken unseren Jungs 
vor Ort die Daumen. Wenn wir un-
terwegs sind, machen wir gleich 
einen Ausflug daraus. Schnell an-
melden – der Bus soll voll werden.

Der Beitrag für die Busfahrt beträgt 
20 €. Wer an der Stadtführung teil-
nehmen will, bezahlt 12 €. Karten 
für die Begegnung gibt es auf der 
Internetseite der HSG Konstanz.

Anmeldungen nimmt Heike Gru-
ber telefonisch oder per Whats-
App unter der Nummer 0162/ 
6159754 sowie per E-Mail an 
fanbus@hcob.de entgegen.

AUSWÄRTS



Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 



RUND U MS SPI E L

ALLE SPIELE DER DRITTEN LIGA
LIVE AUF SPORTDEUTSCHLAND.TV

Auch in der Saison 2023/2024 
können alle Spiele der Dritten Liga 
live auf Sportdeutschland.TV ver-
folgt werden. Neu im Angebot sind 
Tickets, mit denen man entweder 
alle Spiele seines Lieblingsvereins 
ansehen kann oder sogar alle Spie-
le der Dritten Liga. Das Einzelspiel 
kostet 5 Euro, ein Teampass 60 Eu-
ro und der Saisonpass 75 Euro.

Wer sich ein Spiel ansehen möchte, 
muss sich zuvor einen Account bei 
Sportdeutschland.TV anlegen.

Wer Zeit und Lust hat, sich bei den 
Übertragungen der Spiele aus der 
Gemeindehalle zu engagieren, darf 
gerne einmal reinschnuppern. Für 
mehr Infos: Einfach eine E-Mail an 
pressestelle@hcob.de senden.





HCOB-Frauen wollen im Heimspiel
gegen die HSG Hohenlohe Revanche

HCO B -FRAUE N

Die HCOB-Frauenmannschaft hat 
sich im Auswärtsspiel beim VfL Na-
gold gut von der Heimniederlage im 
Verfolgerduell gegen den SV Leon-
berg/Eltingen erholt gezeigt. Die 
Mannschaft von Trainerin Judit Lu-
kács siegte deutlich beim heimstar-
ken Aufsteiger und überzeugte da-
bei vor allem durch die gute Ab-
wehrarbeit. In der zweiten Halbzeit 
musste Torfrau Paula Heitzler nur 
viermal hinter sich greifen. Am 
Sonntag steht der spannende Ver-
gleich mit der HSG Hohenlohe auf 
dem Programm, hier geht‘s um Re-
vanche für die Hinspielniederlage.

Nächstes Heimspiel:
HCOB – HSG Hohenlohe
10. März 2024 · 16.45 Uhr
Gemeindehalle Oppenweiler





HCOB-Handballerinnen
peilen die 20-Punkte-Marke an

Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3

1. SG BBM Bietigheim II 12 10 0 2 316 : 254 20 : 4

2. SV Leonberg/Eltingen 14 9 1 4 409 : 337 19 : 9

3.  13 9 0 4 363 : 280 18 : 8HC Oppenweiler/Backnang
4. TSV Alfdorf/Lorch/Waldhausen 12 6 1 5 319 : 288 13 : 11
5. VfL Nagold 14 6 1 7 307 : 331 13 : 15
6. SG Weinstadt 13 6 0 7 325 : 353 12 : 14

7. Handballregion Bottwar SG 11 4 2 5 260 : 248 10 : 12
8. HSG Heilbronn 12 4 1 7 257 : 305 9 : 15
9. HSG Hohenlohe 12 4 0 8 279 : 316 8 : 16

10. HSG Kochertürn/Stein 13 2 0 11 278 : 401 4 : 22

VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA FRAU EN

Für Auf- und Abstieg aus der Verbandsliga ist die Zahl der Aufsteiger aus der Württembergliga 
in die Baden-Württemberg-Oberliga sowie die Zahl der württembergischen Vereine, die aus der 
Baden-Württemberg-Oberliga absteigen, bedeutsam · Der Erste steigt in den meisten Konstel-
lationen in die Württembergliga auf · Möglich ist auch, dass der Erste Entscheidungsspiele 
gegen den Ersten der Parallelstaffel bestreitet, ein dritter Aufsteiger unter den Zweiten beider 
Staffeln ausgespielt wird oder die Erstplatzierten beider Staffeln aufsteigen · Das Team auf Ta-
bellenplatz 10 steigt in die Bezirksliga ab, die auf den Plätzen 7, 8 und 9 je nach Konstellation





Die HCOB-Landesligamannschaft 
hat das wichtige Heimspiel gegen 
Aufsteiger TSV Willsbach gewon-
nen. Auch bei der stark eingestuf-
ten Mannschaft von HB Ludwigs-
burg fehlte am vergangenen Wo-
chenende nicht viel für ein Erfolgs-
erlebnis, ehe die Partie zum Ende 
doch knapp verloren ging. An die-
sem Wochenende ist die Mann-
schaft von Coach Sascha Gohl 
spielfrei, ehe es am kommenden 
Samstag zur SG H2Ku Herrenberg II 
geht. Bis zum nächsten Heimspiel 
muss noch eine Weile gewartet wer-
den, es findet Ende April statt.

Nächstes Heimspiel:
HCOB II – CVJM Möglingen
20. April 2024 · 17.30 Uhr
Gemeindehalle Oppenweiler

HCOB II spielt in den kommenden Wochen
vornehmlich in fremden Hallen

HCO B I I





Dichtes Gedränge im
Mittelfeld der Landesliga

1. TSV Asperg 12 11 1 0 371 : 314 23 : 1

2. TV Mundelsheim 12 11 0 1 351 : 292 22 : 2
3. HB Ludwigsburg 13 8 1 4 381 : 349 17 : 9
4. SG H2Ku Herrenberg II 12 7 0 5 327 : 318 14 : 10
5. SV Sal. Kornwestheim II 12 6 0 6 334 : 340 12 : 12
6.  13 6 0 7 359 : 361 12 : 14HC Oppenweiler/Backnang II
7. Handballregion Bottwar SG II 12 4 2 6 318 : 330 10 : 14

8. TSV Willsbach 12 2 1 9 295 : 337 5 : 19
9. CVJM Möglingen 12 2 1 9 334 : 374 5 : 19

10. HSG Lauffen/Neipperg 12 1 0 11 307 : 362 2 : 22

LANDESLIGA, STAFFEL I

LA N DESL IGA MÄNN ER

Der Meister der Landesliga steigt in die Verbandsliga auf · Die Mannschaft auf Tabellenplatz 10 
steigt in die Bezirksliga ab · Ob auch die Mannschaften auf den Plätzen 8 und 9 absteigen, ist 
von der Zahl der Aufsteiger aus der Württembergliga in die Baden-Württemberg-Oberliga sowie 
der Zahl der württembergischen Vereine, die aus der Baden-Württemberg-Oberliga absteigen, 
abhängig · Eine genau Übersicht über aller 24 möglichen Konstellationen findet sich in den 
Durchführungsbestimmungen, die auf der Internetseite des Handballverbands einsehbar sind





JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT
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HAUPTSPONSOREN

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER

Großes  für die GewinnungEngagement
von Kindern für den Handballsport

Wir engagieren uns  im Kinder- und Jugendhandball, nicht nur Woche für 
Woche im Training, sondern auch mit zusätzlichen Aktionen. So startete das 
Jahr für fast 50 Kinder mit einem Jugendcamp, bei dem sie gezielt gefördert 
wurden und bei dem auch das „Teambuilding“ in unserem Verein einen ho-
hen Stellenwert hatte. Für die Gewinnung neuer Spieler waren wir in den 
vergangenen Wochen an vielen Schulen der Umgebung beim Grundschul-
aktionstag vertreten. Außerdem hat die Conrad-Weiser-Schule in Aspach 
einen Spieltag der Grundschulliga durchgeführt. Wir danken allen Helfern!



Reisecenter Backnang



Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang
vs. VfL Pfullingen

Samstag, 6. April
20 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr

Lottis Torgeld in der 
Saison 2023/2024

Jedes Tor zählt!
Charlotte Klinghoffer
HCOB-Fan und Bestatterin

+ Tore40 
im letzten
Heimspiel
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* Kriterium sind die 
Tore der Hauptrunde

KURZ NOT IE RT

ALLE HCOB-TERMINE IN
DEINEM KALENDER
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